
Der Lüneburgische Landschaftsverband wurde 
1990 als kommunales Pendant zur althanno-
verschen Landschaft des ehemaligen Fürstentums 
Lüneburg gegründet. Seitdem fördert er das viel-
fältige kulturelle Leben in den Regionen seiner 
zehn Mitgliedskommunen, die das große Gebiet 
zwischen Aller und Elbe abdecken.

Der Kunstpreis des Lüneburgischen Landschafts-
verbandes ist ein Preis für zeitgenössische Bildende 
Kunst. Er wird alle zwei Jahre und im Frühjahr 
2011 zum zweiten Mal vergeben.

[ Ausschreibungsrichtlinien ]

Ziel des Preises
Mit der Verleihung des Preises zeichnet der 
Lüneburgische Landschaftsverband alle zwei Jahre 
eine/n in der Region ansässige/n Gegenwarts-
künstler/in für ein Werk oder die Gesamtleistung 
aus. Im Rahmen des Vergabeverfahrens wählt die 
Kunstkommission mehrere Künstler/innen aus, 
deren Arbeiten im Frühjahr 2011 der Öffentlichkeit 
in einer Gemeinschaftsausstellung vorgestellt 
werden. Unter ihnen ist auch die Preisträgerin bzw. 
der Preisträger, deren/dessen Name anlässlich der 
Ausstellungseröffnung bekannt gegeben wird.

Preisgeld und Auszeichnungen
Der Preis ist mit 5.000 Euro dotiert. Mit der 
Auszeichnung sind darüber hinaus die Publikation 
eines zweisprachigen Einzelkataloges sowie ein 
Mentorenprogramm zur Unterstützung des weiteren 
künstlerischen Werdeganges verbunden.
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Arbeiten der Preisträgerin bzw. des Preisträgers werden 
im Frühsommer 2011 in einer Einzelausstellung im 
Gebiet des Lüneburgischen Landschaftsverbandes 
gezeigt. 

Teilnahmeberechtigung
Teilnehmen können alle Künstler/innen, die zum 
Zeitpunkt der Abgabe ihrer Bewerbung seit mindestens 
zwei Jahren einen Wohnsitz im Gebiet des Lüne-
burgischen Landschaftsverbandes haben (Landkreise 
Celle, Gifhorn, Harburg, Lüneburg, Soltau-Fallingbostel, 
Lüchow-Dannenberg, Uelzen, Stadt Wolfsburg).

Es gibt keine Altersbegrenzung.

Teilnahmebedingungen
—  Zugelassen sind Arbeiten in allen Medien.
—   Die auf Vorschlag der Kunstkommission aus-

gewählten Künstler/innen stellen beispielhafte 
Werke ihrer Arbeit kostenfrei für die Gruppen- 
und ggf. Einzelausstellung zur Verfügung.

—  Ein in die Wanderausstellung aufgenommenes 
Werk kann vor deren endgültigem Abschluss 
nicht zurückgezogen werden.

—  Die Kunstkommission beschließt anhand der 
Gemeinschaftsausstellung, welche Künstlerin/ 
welchen Künstler sie dem Vorstand des 
Lüneburgischen Landschaftsverbandes für die 
Vergabe des Kunstpreises empfiehlt.

—  Die Preisträgerin/der Preisträger wird anlässlich der 
ersten Ausstellungseröffnung im Frühjahr 2011 
bekannt gegeben.

—  Für alle im Zusammenhang mit der Gruppen- und 
Einzelausstellung anfallenden Druckerzeugnisse 
ebenso wie für die Präsentation auf der Website 
des Lüneburgischen Landschaftsverbandes werden 
Abbildungen der ausgewählten Arbeiten kostenfrei 
zur Verfügung gestellt.

Die Werke sind während der gesamten Ausstellungszeit 
gegen Beschädigung und Diebstahl versichert.

Bewerbungsunterlagen
Die Bewerbung erfolgt mit einem formlosen Schreiben, 
dem folgende Unterlagen beizufügen sind:

—  ein Lebenslauf mit künstlerischem Werdegang 
inklusive artist statement und mindestens einem 
Bildbeispiel auf maximal vier DIN-A4-Seiten

—  weitere Abbildungen auf Papier (DIN-A4) und 
bei Videoarbeiten: DVD, CD-Rom

—  ggf. maximal zwei eigene Kataloge
—  eine Beschreibung der Arbeiten (Technik, 

Entstehungsdatum und Abmessungen)
—  unterzeichnetes Teilnahmeformular
—  Nachweis der Teilnahmeberechtigung durch die 

Kopie des gültigen Personalausweises oder einer 
aktuellen Meldebescheinigung

Nach Sichtung der Bewerbungsunterlagen werden die 
Teilnehmer/innen über die Auswahl benachrichtigt 
und nicht mehr benötigte Unterlagen im Format 
bis zu 35 x 25 x 5 cm/1.000 g (Maxibrief) kostenfrei 
zurückgesandt. Bei Päckchen bitte Rückverpackung 
und Porto beilegen. Für den Verlust oder die 
Beschädigung einzelner Unterlagen wird keine Haftung 
übernommen.

Rechtsweg
Mit der Bewerbung werden die Vergabebedingungen 
anerkannt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bewerbungsfrist
Die Bewerbungsfrist endet am 31.10.2010. 
Es gilt das Datum des Poststempels. 
Die Bewerbung ist zu adressieren an:

Bildungszentrum des Landkreises Gifhorn 
Charlotte Dreschke — Projektleiterin —
Freiherr-vom-Stein-Straße 24, 38518 Gifhorn

Telefon (0 53 71) 8 24 38
c.dreschke@bz-gifhorn.de
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[ Teilnahmeformular 2010/2011 ]

Hiermit bewerbe ich mich um die Teilnahme am 
Kunstpreis des Lüneburgischen Landschaftsverbandes.

Name — Vorname

Straße — Hausnummer

PLZ — Ort

Telefonnummer

E-Mail

Als Nachweis meiner Teilnahmeberechtigung habe 
ich eine Kopie meines Personalausweises bzw. der 
gültigen Meldebescheinigung beigelegt.

Ich stelle nach Rücksprache mit dem 
Organisationsteam eine Auswahl meiner Werke für 
eine Gruppen- bzw. Einzelausstellung kostenfrei zur 
Verfügung. Aufgenommene Werke können vor Ab-
schluss der Ausstellung nicht zurückgezogen werden. 

Mit den Ausschreibungsrichtlinien, der Veröffent-
lichung meines Namens und Abbildungen meiner 
Werke bin ich einverstanden.

Ort, Datum, Unterschrift

Kunstkommission
In die Entscheidungsfindung über die Vergabe des 
Preises ist eine mit ausgewiesenen Fachleuten besetzte 
unabhängige Kunstkommission eingebunden. 
Sie spricht auf Basis der eingereichten Arbeiten 
Empfehlungen aus, auf deren Grundlage der Vorstand 
des Lüneburgischen Landschaftsverbandes die 
Preisträgerin/den Preisträger und die an der Gruppen-
ausstellung beteiligten Künstler/innen bestimmt.

Im Jahr 2010/2011 gehören der Kommission an:

Bettina von Dziembowski  Kunstverein & Stiftung Springhornhof

Hans-Martin Koch  Landeszeitung Lüneburg

Prof. Dr. Susanne Pfleger  Städtische Galerie Wolfsburg

Stefanie Sembill  Vertretung des Landes Niedersachsen 		
 beim Bund

Dr. H.-Jörg Siewert  Niedersächsisches Ministerium 		
      für Wissenschaft und Kultur

Auskunft erhalten Sie gern auch in der Geschäftsstelle 
des Lüneburgischen Landschaftsverbandes:

Lüneburgischer Landschaftsverband
Anne Denecke — Geschäftsführerin — 

Veerßer Straße 53
29525 Uelzen

Telefon (05 81) 82 72 62
denecke@lg-landschaftsverband.de
www.lueneburgischer-landschaftsverband.de
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